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Bayerische Akademie für  
Naturschutz und Landschaftspflege 

Fachtagung 76a/19 
 
 
Tagungsort 
Kultur|Jugendherberge Nürnberg 
Seminarraum 3 
Burg 2 
90403 Nürnberg 
 
 
Leitung 
Dieter Pasch, Direktor der ANL 
 
 
Kosten 
Teilnehmerbeitrag: 50 € 

Bitte beachten Sie unsere Kostenregelung: 
www.anl.bayern.de/veranstaltungen/kostenregelung/
langfassung/index.htm 
 
Tagungspauschale: 26 € (Verpflegung laut  
Detailprogramm) – keine Befreiung möglich!  
 
Unterkunft: wird nicht angeboten  
 
 
Veranstalter 
Bayerische Akademie für Naturschutz 
und Landschaftspflege (ANL) 
Seethalerstraße 6 
83410 Laufen 
Telefon  +49 8682 8963-0 
Telefax  +49 8682 8963-17 
anmeldung@anl.bayern.de 
www.anl.bayern.de 
 
 
Anmeldung 
Ihre Anmeldung erbitten wir schriftlich 
per Post, Fax oder E-Mail. 

Anfahrt 
Nähere Informationen zur Anfahrt sowie einen Lageplan 
erhalten Sie mit der Teilnahmebestätigung. 
 
 
 
 
Kooperation 
Bayerischer Gemeindetag 

 
 
LEADER LAG Traun-Alz-Salzach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Titelbild 
Magerwiese im Klostergarten / Dieter Pasch 
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Stand 26.09.2019 

In den Facharbeitsgruppen des „Runden Tisches“  
zum Volksbegehren „Rettet die Bienen“ haben sich die 
bayerischen kommunalen Spitzenverbände und auch 
zahlreiche Kommunen intensiv eingebracht. Die Bereit-
schaft auch auf kommunaler Ebene entscheidende  
Veränderungen zu Gunsten des Natur- und Arten-
schutzes vornehmen zu wollen ist hoch. Über den  
Runden Tisch konnte schließlich erreicht werden,  
dass nunmehr auch die Entwicklung von Konzepten  
zur ökologischen Pflege von kommunalen Flächen  
in den Förderbereich der LNPR (Landespflege- und 
Naturparkrichtlinie) aufgenommen wurde. Wir möchten 
mit dieser zentralen Veranstaltung insbesondere die 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in Bayern für 
dieses Thema ansprechen und um ihr Engagement 
werben. 
Sie werden in dieser Veranstaltung in zahlreichen  
Beiträgen aus unterschiedlichen Kommunen viel  
über gute Projekte im Bereich der ökologischen Pflege 
erfahren. Das StMUV stellt in einem Beitrag die Förder-
möglichkeiten für die Erarbeitung kommunaler Konzepte 
vor und gibt Auskunft zum Themenbereich Blühpakt. 
 
 
 

 
Mäharbeiten Straßenrandstreifen / Franz Elender 

Donnerstag, 7. November 2019 
 
 
10:15 Uhr 
Begrüßungskaffee 
 
10:30 Uhr 
Begrüßung und Einführung 
Dieter Pasch, ANL 
Stefan Graf 
Bayerischer Gemeindetag 
 
11:00 Uhr 
Lebendiges Pfaffenhofen 
Mario Dietrich 
Stadtwerke Pfaffenhofen 
 
11:30 Uhr 
Die Naturgemeinde Kettershausen 
Susanne Schewetzky, erste Bürgermeisterin 
Naturgemeinde Kettershausen 
 
12:00 Uhr 
Biodiversitätsschutz in der Gemeinde 
Martin Summer, Bürgermeister a. D. 
Marktgemeinde Rankweil, Voralberg 
 
12:30 Uhr   Mittagsimbiss 
 
13:15 Uhr 
Eine Konzeption für die ökologische Pflege  
kommunaler Flächen in Kirchanschöring 
Hans-Jörg Birner, erster Bürgermeister 
Gemeinde Kirchanschöring 
 
13:45 Uhr 
Ökologische Pflege auf kommunalen Flächen 
durch LPV 
Nicolas Liebig, Landessprecher der Bayerischen  
Landschaftspflegeverbände 

14:15 Uhr 
Fördermöglichkeiten für ökologische Pflege- 
konzepte in Kommunen über die LNPR 
Wolfram Güthler, StMUV 
 
14:45 Uhr 
Möglichkeiten kommunalen Engagements für  
den Artenschutz 
Stefan Graf 
 
15:15 Uhr   Kaffee/Tee 
 
15:30 Uhr 
10 Bayerische Kommunen für Biodiversität auf 
dem „Marktplatz der biologischen Vielfalt“ 
Florian Lang, Projektmanager,  
Biodiversitätsgemeinde Tännesberg 
 
16:00 Uhr 
Traditionen brechen – Mähkonzept der Gemeinde 
Stephanskirchen 
Thomas Fichter 
Gemeinde Stephanskirchen 
 
16:30 Uhr 
Blühpakt und blühender Betrieb in Bayern 
Dr. Stephan Niederleitner, StMUV 
 
17:00 Uhr 
Ende der Veranstaltung 


	76a19_seite1
	76a19_seite2

